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See the notice on TED website

516613-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schneeräumung – Winterdienste
OJ S 142/2026 27/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Fachhochschule Aachen
E-Mail: facility-vergabe@fh-aachen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Winterdienste
Beschreibung: Winterdienste für die FH Aachen, Liegenschaften in Aachen und Jülich
Kennung des Verfahrens: 2aeaa339-b8ae-4098-bdba-c1fa6b6cd9d3
Interne Kennung: 281/2026-Kr.
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Alle Liegenschaften der FH Aachen im Stadtgebiet von Aachen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Campus Jülich, Heinrich-Mußmann-Str. 1-5, und 56  
Stadt: Jülich
Postleitzahl: 52428
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Campus Jülich Hausnummern 1-5 und 56

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYHBYTV3QHKW0# keine Angaben
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/516613-2026
mailto:facility-vergabe@fh-aachen.de
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Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine 
Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, 
dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem 
Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Der 
Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 
123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt 
im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, 
dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem 
Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Betrug: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 
124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. 
Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft.
Korruption: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine 
Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Der Bieter 
hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
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124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Zahlungsunfähigkeit: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine 
Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Der Bieter hat mit dem 
Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass 
bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot 
eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß 
§§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für 
alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Der Bieter 
hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, 
dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem 
Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Der 
Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 
123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt 
im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Der Bieter hat mit 
dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
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vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Der Bieter hat 
mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Der Bieter hat 
mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Der Bieter hat mit 
dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Winterdienste für die Liegenschaften der FH Aachen im Stadtgebiet Aachen
Beschreibung: Winterdienste für die Liegenschaften der FH Aachen im Stadtgebiet Aachen
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Aachen
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag beginnt am 01.10.2026 und wird für die 
Grundlaufzeit von zwei Jahren geschlossen. Er endet somit zum 30.09.2028, ohne dass es 
einer Kündigung bedarf. Der Vertrag verlängert sich im Anschluss stillschweigend um jeweils 
ein Jahr bis zum 30.09.2030, sofern er nicht vom AG mit einer Frist von sechs Monaten zum 
Ende der Grundlaufzeit oder zum Ende des Verlängerungszeitraums gekündigt wird. Eine 
weitere Verlängerung über den 30.09.2030 hinaus ist ausgeschlossen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Der Auftragnehmer 
hat eine Haftpflichtversicherung nachzuweisen mit einer Deckungshöhe von mindestens: a) für 
Personenschäden 5.000.000,00 EUR b) für Sachschäden 5.000.000,00 EUR c) für 
Vermögensschäden 2.000.000,00 EUR d) für Tätigkeitsschäden, incl. Allmählichkeitsschäden 
200.000,00EUR e) für Schlüsselschäden 100.000,00EUR Die Mindestjahresleistung muss 
jeweils die doppelte Summe betragen. Sofern die Versicherungssummen derzeit nicht 
ausreichend sind, muss dem Angebot eine Erklärung beigelegt werden, dass sie bei 
Auftragserteilung angepasst werden. Die Kopie der Haftpflichtversicherung über die 
Versicherungssummen ist dem Angebot beizufügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Als Nachweis Ihrer Erfahrungen, Kompetenzen und 
Leistungsfähigkeiten reichen Sie bitte zwei Referenzen der letzten drei Geschäftsjahren ein, 
die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Die FH Aachen behält sich das 
Recht vor, die Auftraggeber des Bieters direkt zu kontaktieren, um Bestätigungen der 
Referenzen anzufordern. Die FH Aachen als Referenznennung ist nicht zulässig. Bitte reichen 
Sie das Formular "Referenznachweis Ausschreibung Winterdienst 281/2026- Kr. Los 1 
Aachen" sowie " Referenznachweis Ausschreibung Winterdienst 281/2026- Kr. Los 2 Jülich" 
ausgefüllt ein.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Um die Finanzkraft Ihres Unternehmens zu bestätigen, 
füllen Sie bitte die Erklärung über den Gesamtumsatz sowie den Umsatz der Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist, bezogen auf die Geschäftsjahre aus. Bitte beachten Sie, dass 
die FH Aachen sich das Recht vorbehält, die Bonität des Bewerbers zu prüfen. Hinweis: Wenn 
Sie nur auf ein Los bieten, tragen Sie bitte ausschließlich den Umsatz für das jeweilige Los 
(Los 1 oder Los 2) ein. Bewerben Sie sich für Los 1, gilt: Als Mindestanforderung für die 
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Bewertung der Eignung wird ein Mindestumsatz mit Winterdiensten von 30.000,00 EUR netto 
pro Jahr gefordert. Bewerben Sie sich für Los 2, gilt: Als Mindestanforderung für die 
Bewertung der Eignung wird ein Mindestumsatz mit Winterdiensten von 3.000,00 EUR netto 
pro Jahr gefordert. Bewerben Sie sich für Los 1+2, gilt: Als Mindestanforderung für die 
Bewertung der Eignung wird ein Mindestumsatz mit Winterdiensten von 33.000,00 EUR netto 
pro Jahr gefordert. Bitte reichen Sie hierzu die Anlage "Umsatz_Los_1_Los_2" ausgefüllt ein.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Reaktionszeit auf eigenem 
Geschäftspapier (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Es wird eine Reaktionszeit von 
Ihrem Standort bis zum jeweiligen Einsatzort / Liegenschaft von 60 Minuten verlangt. Bitte 
weisen Sie auf eigenem Geschäftspapier nach, wie Sie die geforderte Reaktionszeit von 60 
Minuten an Werktagen zwischen 6 Uhr und 20 Uhr sicherstellen können.

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Firmenkurzprofil mit Fuhrparkangaben auf eigenem 
Geschäftspapier (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Bitte weisen Sie auf eigenem 
Geschäftspapier nach, wie und welchen Fuhrpark Sie für die zu erbringende Leistung 
vorhalten werden. Bitte max. 1 DIN A 4 Seite

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYTV3QHKW0/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYTV3QHKW0
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich im Fall von fehlenden, 
unvollständigen oder fehlerhaften Unterlagen vor, gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV vorzugehen. 
Danach können Unterlagen auf Aufforderung des Auftraggebers nachgereicht werden. Ob 
eine Aufforderung zur Nachreichung, Vervollständigung oder Korrektur im konkreten Fall 
erfolgt, wird der Auftraggeber unter ordnungsgemäßer Ausübung seines Ermessens 
entscheiden. Hierbei wird er insbesondere den Gleichbehandlungsgrundsatz beachten. Der 
Vorbehalt der Nachforderung gilt nicht für die abgeforderten Preisangaben, es sei denn, es 
handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 
3 Satz 2 VgV). Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 
öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach 
dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine Angabe
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlung gem. (VOL/B § 17) / Formular 512_EU

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1.der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) § 134 GWB 
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Informations- und Wartepflicht 2. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg 
oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fachhochschule Aachen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Fachhochschule Aachen

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Winterdienste für den Campus Jülich der FH Aachen in Jülich
Beschreibung: Winterdienste für den Campus Jülich der FH Aachen in Jülich
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Jülich
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag beginnt am 01.10.2026 und wird für die 
Grundlaufzeit von zwei Jahren geschlossen. Er endet somit zum 30.09.2028, ohne dass es 
einer Kündigung bedarf. Der Vertrag verlängert sich im Anschluss stillschweigend um jeweils 
ein Jahr bis zum 30.09.2030, sofern er nicht vom AG mit einer Frist von sechs Monaten zum 
Ende der Grundlaufzeit oder zum Ende des Verlängerungszeitraums gekündigt wird. Eine 
weitere Verlängerung über den 30.09.2030 hinaus ist ausgeschlossen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Winterdienste für den 
Campus Jülich der FH Aachen in Jülich

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Der Auftragnehmer 
hat eine Haftpflichtversicherung nachzuweisen mit einer Deckungshöhe von mindestens: a) für 
Personenschäden 5.000.000,00 EUR b) für Sachschäden 5.000.000,00 EUR c) für 
Vermögensschäden 2.000.000,00 EUR d) für Tätigkeitsschäden, incl. Allmählichkeitsschäden 
200.000,00EUR e) für Schlüsselschäden 100.000,00EUR Die Mindestjahresleistung muss 
jeweils die doppelte Summe betragen. Sofern die Versicherungssummen derzeit nicht 
ausreichend sind, muss dem Angebot eine Erklärung beigelegt werden, dass sie bei 
Auftragserteilung angepasst werden. Die Kopie der Haftpflichtversicherung über die 
Versicherungssummen ist dem Angebot beizufügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Als Nachweis Ihrer Erfahrungen, Kompetenzen und 
Leistungsfähigkeiten reichen Sie bitte zwei Referenzen der letzten drei Geschäftsjahren ein, 
die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Die FH Aachen behält sich das 
Recht vor, die Auftraggeber des Bieters direkt zu kontaktieren, um Bestätigungen der 
Referenzen anzufordern. Die FH Aachen als Referenznennung ist nicht zulässig. Bitte reichen 
Sie das Formular "Referenznachweis Ausschreibung Winterdienst 281/2026- Kr. Los 1 
Aachen" sowie " Referenznachweis Ausschreibung Winterdienst 281/2026- Kr. Los 2 Jülich" 
ausgefüllt ein.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Um die Finanzkraft Ihres Unternehmens zu bestätigen, 
füllen Sie bitte die Erklärung über den Gesamtumsatz sowie den Umsatz der Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist, bezogen auf die Geschäftsjahre aus. Bitte beachten Sie, dass 
die FH Aachen sich das Recht vorbehält, die Bonität des Bewerbers zu prüfen. Hinweis: Wenn 
Sie nur auf ein Los bieten, tragen Sie bitte ausschließlich den Umsatz für das jeweilige Los 
(Los 1 oder Los 2) ein. Bewerben Sie sich für Los 1, gilt: Als Mindestanforderung für die 
Bewertung der Eignung wird ein Mindestumsatz mit Winterdiensten von 30.000,00 EUR netto 
pro Jahr gefordert. Bewerben Sie sich für Los 2, gilt: Als Mindestanforderung für die 
Bewertung der Eignung wird ein Mindestumsatz mit Winterdiensten von 3.000,00 EUR netto 
pro Jahr gefordert. Bewerben Sie sich für Los 1+2, gilt: Als Mindestanforderung für die 
Bewertung der Eignung wird ein Mindestumsatz mit Winterdiensten von 33.000,00 EUR netto 
pro Jahr gefordert. Bitte reichen Sie hierzu die Anlage "Umsatz_Los_1_Los_2" ausgefüllt ein.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Reaktionszeit auf eigenem 
Geschäftspapier (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Es wird eine Reaktionszeit von 
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Ihrem Standort bis zum jeweiligen Einsatzort / Liegenschaft von 60 Minuten verlangt. Bitte 
weisen Sie auf eigenem Geschäftspapier nach, wie Sie die geforderte Reaktionszeit von 60 
Minuten an Werktagen zwischen 6 Uhr und 20 Uhr sicherstellen können.

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Firmenkurzprofil mit Fuhrparkangaben auf eigenem 
Geschäftspapier (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Bitte weisen Sie auf eigenem 
Geschäftspapier nach, wie und welchen Fuhrpark Sie für die zu erbringende Leistung 
vorhalten werden. Bitte max. 1 DIN A 4 Seite

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYTV3QHKW0/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYTV3QHKW0
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich im Fall von fehlenden, 
unvollständigen oder fehlerhaften Unterlagen vor, gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV vorzugehen. 
Danach können Unterlagen auf Aufforderung des Auftraggebers nachgereicht werden. Ob 
eine Aufforderung zur Nachreichung, Vervollständigung oder Korrektur im konkreten Fall 
erfolgt, wird der Auftraggeber unter ordnungsgemäßer Ausübung seines Ermessens 
entscheiden. Hierbei wird er insbesondere den Gleichbehandlungsgrundsatz beachten. Der 
Vorbehalt der Nachforderung gilt nicht für die abgeforderten Preisangaben, es sei denn, es 
handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYTV3QHKW0
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3 Satz 2 VgV). Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 
öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach 
dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine Angabe
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlung gem. (VOL/B § 17) / Formular 512_EU

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1.der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) § 134 GWB 
Informations- und Wartepflicht 2. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg 
oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fachhochschule Aachen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Fachhochschule Aachen
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Fachhochschule Aachen
Registrierungsnummer: 053340002002-06002-34
Postanschrift: Bayernallee 11
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52066
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: facility-vergabe@fh-aachen.de
Telefon: +49 241600951032
Internetadresse: https://www.fh-aachen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer Westfalen
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 (0)251 411-0
Internetadresse: https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 (0)251 411-0
Fax: 0251 - 411 2165
Internetadresse: https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004

mailto:facility-vergabe@fh-aachen.de
https://www.fh-aachen.de/
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fab21d5e-68ba-4423-9086-40f8168860c0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/07/2026 15:25:38 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 516613-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 142/2026
Datum der Veröffentlichung: 27/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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